
Grosser Gemeinderat Spiez Antrag des Gemeinderats
vom 14. Oktober 2024

GGR-Nr. 257/2024, 18. November 2024

Beschluss des Grossen Gemeinderats

betreffend

Personalreglement / Teilrevision

Der Grosse Gemeinderat von Spiez

 auf Antrag des Gemeinderats
 gestützt auf Art. 39 c) der Gemeindeordnung

beschliesst:

1. Die Teilrevision des Personalreglements der Einwohnergemeinde Spiez wird genehmigt.

2. Dieser Beschluss unterliegt dem fakultativen Referendum gemäss Art. 31 Abs. 1 c) der 
Gemeindeordnung.

3. Der Gemeinderat wird mit dem Vollzug beauftragt.
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1. Ausgangslage

Das geltende Personalreglement wurde am 24. April 2006 in Kraft gesetzt. Eine Teilrevision fand 
am 26. November 2012 und 1. März 2021 statt. 

An der GGR-Sitzung vom 2. September 2024 hat der Grosse Gemeinderat in einer Grundsatz-
ab-stimmung entschieden, dass im Zusammenhang mit der Strukturüberprüfung der Exekutive 
rein die Entschädigung der Gemeinderatsmitglieder angepasst werden soll. Aus diesem Grund 
soll das Personalreglement revidiert und dem Grossen Gemeinderat zur Genehmigung unter-
breitet werden. Die Teilrevision im Personalreglement löst zudem Änderungen in der Gemein-
depersonalverordnung aus, welche dem Grossen Gemeinderat zur Kenntnis gebracht werden. 
Die Genehmigung der Verordnung liegt beim Gemeinderat. 

2. Bericht

Mit dem Beschluss des Grossen Gemeinderats wurde der Gemeinderat beauftragt die Entschä-
digung des Gemeinderats zu prüfen. Da an der Struktur keine Veränderung vorgenommen wer-
den muss, macht der Gemeinderat den Vorschlag diese Änderung bereits für das Budget 2026 
vorzunehmen. Somit sollen die nachfolgenden Änderungen bereits per 1. Januar 2026 in Kraft 
treten. Eine Änderung erst auf die übernächste Legislatur 2029 – 2032 wäre bei Änderung einer 
Struktur im Hinblick auf die Gemeindewahlen 2028 sinnvoll gewesen und ist nun hinfällig. Der 
Zeitpunkt für die Änderung der Entschädigung ist bewusst gewählt, da es die meisten Mitglieder 
nicht mehr betrifft. Dem Gemeinderat ist es wichtig, dieses Geschäft in dieser Legislatur abzu-
schliessen.

Der Gemeinderat hat sich über die Entschädigungen nochmals einen Überblick verschafft. Ne-
ben den Arbeitszeiterfassungen wurde auch die Grösse der Ressorts mit ihren Besonderheiten 
geprüft. Der Gemeinderat soll, wie das Gemeindepräsidium und die Mitarbeitenden im selben 
Lohnsystem eingereiht werden. Die Gehaltklassen jeder Funktion wird im Anhang der Gemein-
depersonalverordnung festgehalten. Die Bewertung für den Gemeinderat hat die Gehaltsklasse 
(GK) 25 ergeben und soll neu aufgenommen werden (zum Vergleich; Gemeindepräsidium GK 
27 und Abteilungsleitende GK 23). 

Gemäss dem kantonalen Lohnsystem, das die Gemeinde Spiez anwendet, hat jede Gehalts-
klasse 0 – 80 Stufen, mit denen die Erfahrungen abgebildet werden. Die Gehaltsklassentabelle 
wird vom Kanton jährlich erneuert und die Frankenbeträge im Umfang des ausgerichteten Teue-
rungsausgleichs erhöht.

Jedes Gemeinderatsmitglied soll unabhängig vom Alter mit derselben Stufe ohne jährliche Loh-
nentwicklung einsteigen (jedoch inkl. Teuerungsausgleich). Für die Grundpauschale soll jedes 
Gemeinderatsmitglied mit einem Pensum von 20 Stellenprozenten in der Gehaltklasse 25 mit 
der Stufe 40 entschädigt werden. Das Gemeindepräsidiums wird wie heute mit 100 Stellenpro-
zenten in der Gehaltsklasse 27 mit einer Lohnentwicklung von höchstens zwei Stufen jährlich 
entschädigt. Zu der Grundpauschale erhält jedes Ressort individuell eine zusätzliche ressortbe-
zogene Pauschale. Diese wurde aufgrund der Arbeitszeiterfassung und den jährlich wiederkeh-
renden Sitzungen aus den ständigen Kommissionen evaluiert und hat folgende Ergebnisse er-
geben:

Vizepräsidium 1.0 %
Hochbau/Planung/Umwelt 7.5 %
Tiefbau/Werkhof 2.0 %
Soziales 6.5 %
Bildung/Kultur/Sport 2.5 %
Sicherheit 2.0 %
Finanzen 1.0 %

Total Prozente für Ressortpauschale 22.5 %

https://www.pa.fin.be.ch/de/start/themen/anstellungsbedingungen/gehaltssystem-und-zulagen/gehaltsklassentabellen.html
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Mit der ressortbezogenen Pauschale werden die individuellen Sitzungsgelder für den Gemein-
derat aufgehoben. Die übrigen Sitzungen, welche nicht in die Berechnungen der ressortbezoge-
nen Pauschale einberechnet sind, werden mit der Grundpauschale bzw. mit dem Pensum von 
20% abgegolten. Wichtig erscheint dem Gemeinderat deshalb, dass bei ausserordentlichen Pro-
jekten bzw. grossen Geschäften aus dem Ressort eine zusätzliche Entschädigung vom zustän-
digen Organ bewilligt werden kann.

3. Wichtigste Änderungen auf einen Blick

 Sitzungen / Sitzungsgeld (Art. 21)
Mit der Grundpauschale und der ressortbezogenen Pauschale sind die Sitzungsgelder für 
den Gemeinderat abgegolten und deshalb muss der Artikel entsprechend angepasst wer-
den.

 Anhang zum Personalreglement
Die Grundpauschale für den Gemeinderat für die 20 Stellenprozente sowie die unterschied-
liche Pauschale je Ressort, welche beide in der Gehaltsklasse 25 und in der Stufe 40 einge-
stuft sind, wird im Anhang mit der heutigen Pauschalentschädigung ersetzt.

4. Anpassungen der Gemeindepersonalverordnung

Den Hinweis auf die Grundpauschale sowie die ressortbezogenen Pauschale wird in der Ge-
meindepersonalverordnung in den Artikel 13 und 16 entsprechend ergänzt. Zudem werden die 
Ausführungen auf die Sitzungsgelder des Gemeinderats mit der Handhabung aus den Artikel 
gelöscht. Im Einreihungsplan im Anhang wird die neue Gehaltsklasse 25 für die Funktion des 
Gemeinderats hinzugefügt. 

5. Finanzielle Auswirkungen

Im Jahr 2023 wurde den Gemeinderatsmitgliedern eine Entschädigung mit einer Pauschale und 
Sitzungsgeldern von Total CHF 184'280.00 ausbezahlt.

Ab dem Jahr 2025 sollen die sechs Gemeinderatsmitglieder mit der Gehaltsklasse 25, Einstiegs-
stufe 40 ohne Lohnentwicklung mit Teuerungsausgleich gemäss Kanton, entschädigt werden:

Ressort Grundpauschale  
(20 %) CHF

Ressortpauschale 
CHF (    %)

Total CHF

Hochbau, Planung, Um-
welt

31‘577.78 11’841.67 (  7.5) 43‘419.45

Tiefbau, Werkhof 31‘577.78 3’157.78 (  2.0) 34‘735.56
Soziales 31‘577.78 10’262.78 (  6.5) 41‘840.56
Bildung, Kultur, Sport 31‘577.78 3’947.22 (  2.5) 35‘525.00
Sicherheit 31‘577.78 3’157.78 (  2.0) 34‘735.56
Finanzen 31‘577.78 1’578.89 (  1.0) 33‘156.67
Vizepräsidium 1% 1’578.89 (  1.0) 1‘578.89
Total 189‘466.68 35‘525.01 (22.5) 224‘991.69

Berechnungsgrundlage: Gehaltsklassentabelle 2024 des Kantons Bern

6. Inkraftsetzung

Der Gemeinderat sieht vor, das teilrevidierte Personalreglement auf den 1. Januar 2026 in Kraft 
zu setzen.

https://www.pa.fin.be.ch/de/start/themen/anstellungsbedingungen/gehaltssystem-und-zulagen/gehaltsklassentabellen.html
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7. Antrag

Der Gemeinderat beantragt dem Grossen Gemeinderat, die Teilrevision des Personalreglemen-
tes der Einwohnergemeinde Spiez zu genehmigen.

Beilagen
 Personalreglement (Synopse)
 Gemeindepersonalverordnung (Synopse)

Spiez, 28. Oktober 2024


